
Dr. Markus Thoma (Präsident des DVVR, Senatspräsident des VwGH): 

„Schon das erste Jahr als Zivilrichter am Landesgericht Linz bot reichlich Verfahren, die auf 

Entscheidung, aber auch auf gütliche Bereinigung durch Vergleich warteten (und die ihm dort den 

Titel „Mr. Vergleich“ verschafften). Auch die weitere jahrelange Tätigkeit als Zivilrichter brachte 

reichhaltigste Erfahrungen mit dem „Vergleich“ als verfahrensbeendendes und Rechtsfrieden 

stiftendes Instrument in der Hand aller Beteiligten.“ 

Nach seiner Ausbildung und Ernennung zum Richter in Linz und nach Verwendungen im 

Bundesministerium für Justiz (in Angelegenheiten der Einzelstrafsachen und der Legistik des Dienst- 

und Organisationsrechts der Richter und Staatsanwälte) judizierte Thoma am Bezirksgericht für 

Handelssachen und am Handelsgericht Wien; seit seiner Ernennung am Verwaltungsgerichtshof im Jahr 

2001 war er vor allem im Dienst- und Abgabenrecht tätig und ist nunmehr Senatsvorsitzender.  

Seit Jahrzehnten ist Thoma überdies in richterlichen Interessenvertretungen der ordentlichen wie der 

Verwaltungsgerichtsbarkeit und in der Aus- und Fortbildung engagiert; seit 2020 ist er zudem Vertreter 

Österreichs im Consultative Council of European Judges (CCJE) beim Europarat. 
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